
Vom wahren Zweck des Menschen  
 
Wenn die „höchste und proportionierlichste Bildung der 
Kräfte zu einem Ganzen“ gelingt  
 
Mit diesem Zitat von Wilhelm von Humboldt verwies unser Schulleiter 
Horst Schad im Rahmen der Abiturfeier im Auditorium unserer Schule 
auf die Bedeutung der Persönlichkeitsentwicklung, welche mit dem 
Reifezeugnis auch attestiert wird. 
Diese Entwicklung in Gang zu setzen sei Aufgabe der Schule, da sie die 
Bedingungen schaffen müsse, dass dieser Prozess erfolgreich verlaufen 
könne. 
 

Ganzheitlich denken und handeln 

Herr Schad verknüpfte diese Forderung mit einem umfassenden 

Verständnis des Bildungsbegriffes, der das Ziel haben müsse, den freien 

und selbstbestimmten Menschen zu ermöglichen. Dieser umfasse auch 

die Dimension des „Meta-Lernens“, der die Fähigkeit umschreibt, das 

„Lernen zu lernen.“  

Diese Dimension haben die 42 Abiturientinnen und Abiturienten aus dem 

Abschlussjahrgang 2023 in vorbildlicher Art und Weise demonstriert, so 

Schad. Er vertraue auf sie, dass sie sich in diesem Sinne immer 

weiterbilden.  

Zehn Jahre Zeit für den letzten Arbeitsauftrag  

Zum Ende seiner Rede forderte unser Schulleiter die Absolventinnen 
und Absolventen zu einem letzten Arbeitsauftrag in ihrer Schulzeit auf. 
Sie sollten mittels einer Karteikarte einen Blick in die Zukunft richten und 
diesen an sich selbst adressieren und dabei folgenden Satz ergänzen:   

„Diese Signale/Impulse möchte ich in die Welt setzen…“                         

Diese Einzelarbeit wird erst im Jahr 2033 beendet sein, da sie das 
verschlossene Kuvert erst dann öffnen und schauen sollen, was sie 
davon erreicht haben. 

Lob für schulformübergreifendes Engagement  

Der Abteilungsleiter des beruflichen Gymnasiums Alexander Koch 
erinnerte in seiner Ansprache an die besonderen Leistungen und auch 
an das außerunterrichtliche Engagement der Absolventinnen und 
Absolventen. Er stellte heraus, dass dieser Jahrgang in besonderer 
Erinnerung verbleiben werde, da er der erste ist, der das Projekt 



„Schüler*innen helfen Schüler*innen“ ins Leben gerufen hat.             
Dabei haben sie schulformübergreifend geholfen, das sei eine 
besondere Leistung, der ihr soziales Engagement gezeigt habe. Herr 
Koch würdigte auch die schulischen Leistungen der Schülerinnen und 
Schüler. Dieser Jahrgang hat den besten Abiturdurchschnitt der letzten 
fünf Jahre erreicht. Dieser liegt bei 2,68 Ø. 

Herr Koch ehrte dann die fünf besten Absolventinnen und Absolventen: 

Katharina Dürr:                                        1,0 Ø 

Marco Dörr:                                             1,0 Ø 

Rida Ayyaz:                                             1,2 Ø 

Emilia Swierzy:                                        1,7 Ø  

Kristian Horvat:                                       1,8 Ø 

 

Appelle an die Resilienz mithilfe der Poesie 

Unser Schulsprecher Marco Dörr hob in seiner Rede hervor, dass alle 

Absolventinnen und Absolventen - unabhängig von den Notenpunkten - 

stolz auf ihre Leistungen sein können. Eine Note bzw. ein 

Notendurchschnitt sage nichts darüber aus, wie intelligent jemand sei 

und welche Lebensperspektiven entwickelt werden können. 

Dieser Appell, an die eigene Stärke zu glauben, drückte er mithilfe eines 

Zitats von Albert Camus aus: „Inmitten des Winters fand ich, dass in mir 

ein unbesiegbarer Sommer liegt.“  

Auch unsere stellvertretende Schulsprecherin Fatema Yaqubi sprach  

von der Bedeutung, Widerstände zu überwinden und der Wichtigkeit, an 

sich selbst zu glauben. Das sei besonders dann wichtig, wenn andere 

Menschen im Umfeld Zweifel am eigenen Potential hätten. 

Der Absolvent Arslan Moughal rundete mit einem humorvollen Auftritt als 

„Spider - Man“ eine gelungene Abiturfeier ab.   

Premiere für den Schwerpunkt Erziehungswissenschaft  

Abschließend bekamen die Abiturientinnen und Abiturienten aus den 

Händen ihrer Tutor*innen mit musikalischer Untermalung feierlich die 

Abiturzeugnisse überreicht. Zum ersten Mal wurden auch die 

Absolventinnen und Absolventen aus dem Schwerpunktbereich 

Erziehungswissenschaft geehrt.  

 



Diese 42 Schülerinnen und Schüler haben die Allgemeine Hochschulreife 

erreicht: 

Afzal,Yasin - Mohammad; Alagöz, Esra; Ali, Masooma Binte; Amato, 
Melissa; Armanidou, Maria; Arslan, Mert; Ayyaz, Rida; Butz, Marcel; 

Dado, Aghiad; Domnik, Nils; Dörr, Marco; Dramac, Katarina; Dürr, 
Katharina; Führes, Michelle; Genc, Enes; Georgakis, Iraklis; Golla, 

Vanessa; Horvat, Kristian; Kahraman, Erva Serife; Khalifa, Amina; Kyere, 
Lili; Löhndorf, Maya; Magdalianidis, Nikolas; Mahmood, Yusra; Moughal, 
Arslan; Müller Loreen; Nadeem, Zian Mughal; Özer, Dilara; Papidaki, 

Panagiota; Polat, Bülent; Radovac, Matea; Rosenkranz, Ivan; Saglam, 
Ayse; Serban, Ioana; Singh, Ramandeep; Sinnhoffer, Lara; Steinle, 

Asmara; Swierzy, Emilia; Szamiteit, Andrea; Yaqubi, Fatema; Yigen, 
Esra; Ziegler, Isabell 

 

Unsere Schulgemeinde gratuliert unseren ehemaligen Schüler*innen! 

Alles Gute auf Ihren zukünftigen Lebenswegen! 

 

 


